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Deckenauskragung

±0.00 ±0.00 -0.09 -0.14
±0.00

= 416,61 m ü. NHN -0.14

Eckstütze,
Abbruch ab EGPfosten-Riegel-Glasfassade/neu

vor Stb.-Stützen!

BestandSanierung

Oberlicht/RWA

Startblock
-0.09

= WSP

Schnitt A-A/Badehalle

Stehstufe
Stehstufe

NA
+2.75

-0.09

Detail,
siehe Plan Nr.: 563

Eckstütze/neu

Detail,
siehe Plan Nr.: 563

Maß zur Beton-Außenkante/
Lüftungsschacht

+0.31

16 cm Perimeterdämmung 
(XPS-Hartschaum WLS 035)
Noppenbahn zum Schutz
vor mechanischer Be-
schädigung einbauen!

Detail,
siehe Plan Nr.: 564

Wärmebänke/gefliest

Wanddurchbrüche
ø 50 cm, Anzahl
und Lage/Höhenlage 
nach Angaben
des HLS-Planers!

+6.70
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Anschluss/
Wellnessbereich

Unterwasser-Scheinwerfer Hubboden/vorhanden Sportbecken (komplette Neuverfliesung)Hubwand/vorhanden

Stehstufe

Brettsperrholzdecke
d = 14 cm

BSH-Träger GL30c
Ausführung gemäß
Tragwerksplanung!

+4.585

UK BSH-Randriegel

Badehalle

Zwischen OK Fassadenriegel
u. UK Sturz/Randriegel (BSH)
sind zwischen den Stützenfeldern 
Abdeckprofile einzubauen,
siehe Detail a, Plan Nr.: 565

Fassadenpaneel-gekantet/
eingespannt
10 cm PUR-kerngedämmt 
(WLS 024)

Brandwand

Außenliegender 
Sonnenschutz (Raffstore) mit
verdeckter Blende!

Dachtragwerk: BSH-Binder unterspannt gem. Tragwerksplanung
Dachaufbau Badehalle (von oben nach unten)
Neigung 3° 

-Auflastgehaltene PV-Unterkonstruktion, für Ost-West-ausgerichtete Solaraufständerung (Leistung Elektro)
-Absturzsicherung mittels Seilsystem
-Vegetation Sedumsprossen (ca. 50-70 g/m²)
-Vegetationstragschicht - Extensiv-Substrat für Ballastrierung PV-Anlage, mineralisches Gemisch 
-Schutzlage, lose verlegt, Polyester-Polyproplylen-Fasermischung, d = ca. 4 mm
-Abdichtung obere Lage, Plasto-elastische Schweißbahn (Wurzelschutz) d = ca. 5,2 mm
-Abdichtung mit Elastomerbitumen - Kaltselbstklebebahn - untere Lage, d = ca. 3,5 mm
-2 x 125 mm Wärmedämmung - ökologische  Hartschaumplatte geklebt, WLS 024   
-Dampfsperre - Elastomerbitumen-Dampfsperr-Schweißbahn mit Stoßüberlappung, Sd-Wert >1.500 m
-Trennlage - Elastomerbitumenbahn, lose verlegt, mechanisch befestigt, d =  ca. 2 mm
-Brettsperrholzdecke d = 14 cm gem. Tragwerksplanung 4 x Oberlichte/RWA (je Anlage werden 4,675 m² Rauchabzugsfläche benötigt)

auf Hallendach erstellen!

HINWEIS:
Baugrubenhinterfüllung
mittels z. B. Kiessand 0/32

HINWEIS:
Abdichtung, siehe Detail!

HINWEIS:
Generell dürfen XPS-Platten
nur mit Stufenfalz verwendet werden!

+4.585

UK BSH-Randriegel

Detail,
siehe Plan Nr.: 579

Startblock

-1.70
Magerbeton C12/15
bis OK-Sohle/Bestand führen!

-2.50

-2.50

Edelstahl-
Schlitzrinne/neu

Edelstahl-
Schlitzrinne/neu

NA

Vorhandene Hubzylinder

Abgehängte-Decke,
25 mm Holz/Akustikelement
mittels Schrauben/Abhängesystem mit erhöhtem 
Korrosionsschutz Kategorie C5 montiert!

+0.85
+0.45

±0.00
+0.30

WS 
50/50/15

C35/45

Stützenkopfauflager/neu
für BSH-Binder,
gem. Tragwerksplanung!

HEB 240 Ausführung 
gemäß Tragwerksplanung!

+2.78
Achse/Riegel

+4.51
Achse/Riegel

+2.78
Achse/Riegel

+2.78
Achse/Riegel

+3.70

+2.635

HINWEIS:
Im Durchschraubungsbereich/Dampfsperre
sind zwingend nicht ausreißbare 
Dichtstreifen einzubauen!

Best. Lüftungsgitter abbrechen
und Öffnung zumauern!
175er Hlz 8-0,8 NM II
Mauerwerk gegenüber Bestand
um 2,5 cm zurückbleiben,
mit 2,5 cm Kalkzementputz PII 
zum Bestand hin 
flächenbündig verputzen!

+0.45

Best. Stahl-
träger

Unterspannung-Binder:
Zugstabsystem 
gem. Tragwerksplanung!

+0.90
OK/Lüftungsgitter = OK/Fassadenriegel

Best.
Flachdach

Best. Stb.-Stützen/Ansicht

+3.70

Detail-Nische,
siehe 
Plan Nr.: 581

Lautsprecher
gem. Fachplaner ELT

Fenster

Leiternische LeiternischeLeiternische

+4.51
Achse/Riegel

Leiternische

HINWEIS:
Alle angegebenen Stützen-Achsmaße wurden aus den Bestandsplänen (Ursprungsplanung)
übernommen und sind nur als ca. Maße zu verwenden!

Lichtes 
Durchgangsmaß 
1,20 m, Tür mit 
Panikdruckstange!

-2.50

+4.51
Achse/Riegel

Lichtes Durchgangs-
maß 1,20 m,
Tür mit Panikdruckstangen!

+2.75 +2.78
Achse/Riegel

HINWEIS:
Oberlichter, RWAs sind durchtrittsicher auszuführen!

Potentialausgleich lt. ELT!
Potentialsteuerungsmatte
2 m lang umlaufend um Becken!

25 mm Holz/
Akustikelement

25
20

A U S F Ü H R U N G S P L A N

AUSSPARUNGEN,SCHLITZE UND DURCHLÄSSE SIND NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN
AUSFÜHRUNGSZEICHNUNGEN DER FACHINGENIEURE!

ANMERKUNG:

LEGENDE:
OBERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

UNTERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

OBERKANTE ROHKONSTRUKTION

UNTERKANTE ROHKONSTRUKTION WS=WANDSCHLITZ

MAUERWERK
AUS KÜNSTLICHEN STEINEN

SPERRSCHICHT/ABDICHTUNG

STAHLBETON

MATERIALANGABEN:

DD=DECKENDURCHBRUCH
BD=BODENDURCHBRUCH

WD=WANDDURCHBRUCH

BRH=BRÜSTUNGSHÖHE
UKST=UNTERKANTE STURZ
UZ=UNTERZUG
UKUZ=UNTERKANTE UNTERZUG
UZDGL=UNTERZUG DECKENGLEICH
RA=RINGANKER
UKRA=UNTERKANTE RINGANKER
RB=RINGBALKEN
UKRB=UNTERKANTE RINGBALKEN
UKRD=UNTERKANTE ROHDECKE

WSP=WASSERSPIEGEL
WT=WASSERTIEFE
OKWD=OBERKANTE WANDDURCHBRUCH
UKWD=UNTERKANTE WANDDURCHBRUCH
SMS=SANITÄRER MAUERSCHLITZ
FFB=FERTIGER FUSSBODEN
RFB=ROHFUSSBODEN
RL=REGENFALLROHR
DN=DURCHMESSER NOMINAL
OKRD= OBERKANTE ROHDECKE

VOR AUSFÜHRUNG DER ARBEITEN SIND ALLE MASSE ZU PRÜFEN BZW. AM BAU
ZU NEHMEN. FÜR DIE RICHTIGKEIT IST DIE AUSFÜHRENDE FIRMA VERANTWORTLICH.
FÜR DIE AUSFÜHRUNG SIND EBENFALLS DIE STATISCHEN UNTERLAGEN VERBINDLICH.
PLAN-UND MASSDIFFERENZEN MÜSSEN VOR AUSFÜHRUNG ÜBER DIE BAU-
LEITUNG MIT DEM ARCHITEKTEN GEKLÄRT WERDEN.

NR. ÄNDERUNG/ERGÄNZUNG NAME DATUM

HOLZ IM SCHNITT

ABBRUCH

BRETTSCHICHTHOLZ IM SCHNITT

STAHLBAU

WÄRMEDÄMMUNG
DRUCKFEST

PUTZ

PERIMETERDÄMMUNG

BRETTSPERRHOLZ

UNBEWEHRTER BETON

BETONFERTIGTEIL

ESTRICH

BESTAND

BESTAND STB-FERTIGTEIL

BESTAND STAHLBETON

TROCKENBAU TROCKENBAU (fh)

PLANVERFASSER: ERSTELLER / DATUM:

03.11.2025

1:50
BAUHERR: MASSSTAB:

Franz-Alexander-Straße 25
84489 Burghausen

Stadt Burghausen
Stadtplatz 112-114
84489 Burghausen

PLANINHALT: PLAN-NR.

MASSNAHME / BAUVORHABEN:

520
PLAN-INDEX

Schnitt A-A (Badehalle) LPH 5

HALLENBAD BURGHAUSEN - SANIERUNG

± 0,00 = 416,61 m ü. NHN

H/B = 594 / 1690 (1.00m²) Allplan 2025


